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30. Bestimmen Sie die Lösungsmengen folgender Gleichungen bzw. Ungleichungen:

(a) |𝑥 − 1| = |𝑥 − 3| für 𝑥 ∈ ℝ.

(b) |𝑥 − 1| + |𝑥 − 2| > 1 für 𝑥 ∈ ℝ.

(c) 1
3 < |2u�−1

3−2u� | < 1
2 für 𝑥 ∈ ℝ ∖ {3

2}.

31. (a) Bestimmen Sie die maximale Teilmenge 𝐷 ⊆ ℝ, auf der sich durch die
Abbildungsvorschrift

𝑥 ↦ √9 − √25 −
√

𝑥

eine reellwertige Funktion 𝑓 ∶ 𝐷 → ℝ definieren lässt.

(b) Ist 𝑓 injektiv?

(c) Bestimmen Sie die Bildmenge 𝑊 = 𝑓(𝐷), so dass 𝑓 ∶ 𝐷 → 𝑊 surjektiv ist.

(d) Bestimmen Sie, falls möglich, die Umkehrfunktion 𝑓−1 ∶ 𝑊 → 𝐷.

Hinweis: Stellen Sie 𝑓 als Komposition geeigneter Funktionen dar.

32. Geben Sie möglichst einfache Charakterisierungen folgender Mengen:

𝐴 = ⋂
u�∈ℕ

( 𝑛
𝑛 + 1

, 2𝑛 + 1
𝑛 + 1

) , 𝐴′ = ⋂
u�∈ℕ+

( 𝑛
𝑛 + 1

, 2𝑛 + 1
𝑛 + 1

) ,

𝐵 = ⋂
u�∈ℕ

( 𝑛
𝑛 + 1

, 2𝑛 + 3
𝑛 + 1

) , 𝐵′ = ⋂
u�∈ℕ+

( 𝑛
𝑛 + 1

, 2𝑛 + 3
𝑛 + 1

) .

33. Es seien (𝐼u�)u�∈ℕ mit 𝐼u� = [𝑎u�, 𝑏u�] und (𝐽u�)u�∈ℕ mit 𝐽u� = [𝑐u�, 𝑑u�] zwei Inter-
vallschachtelungen. Es seien 𝑎u�, 𝑏u�, 𝑐u�, 𝑑u�, 𝛼, 𝛾 ∈ ℝ+ und es gelte 𝑎u� ≤ 𝛼 ≤ 𝑏u�
und 𝑐u� ≤ 𝛾 ≤ 𝑑u� für alle 𝑛 ∈ ℕ.

(a) Zeigen Sie, dass ([ 1
u�u�

, 1
u�u�

])
u�∈ℕ

und ([𝑎u�𝑐u�, 𝑏u�𝑑u�])u�∈ℕ ebenfalls zwei Intervall-
schachtelungen sind.

(b) Welche reellen Zahlen stellen die zwei neuen Intervallschachtelungen dar?

34. 𝑓 ∶ 𝑋 → 𝑌 sei eine Abbildung. Beweisen Sie:

(a) Existiert eine Abbildung 𝑔 ∶ 𝑌 → 𝑋 mit 𝑔 ∘ 𝑓 = idu�, so ist 𝑓 injektiv.

(b) Existiert eine Abbildung ℎ∶ 𝑌 → 𝑋 mit 𝑓 ∘ ℎ = idu� , so ist 𝑓 surjektiv.


